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Unteraltberg 5
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Zu verkaufen
schöne, stabile Pflanzenboxen aus Stahl, auch als Hochbeet einsetzbar. 
Grössen und Farben individuell nach Ihren Wünschen.

AKTION für  
ihren Hofladen
«Heimisch»-Taschen

50 Stück gratis 
Aktion gültig bis 31.7.2020 

Jetzt bestellen:  
Tel. 044 217 77 33 

www.zbv.ch/shop
 

Mindestbestellmenge 50 Stück, 
gegen Abholung in Dübendorf. 

Zum Verkauf in ihrem Hofladen.

Wir beraten Sie in Ihren Anliegen

Der ZBV-Beratungsdienst unterstützt Sie,  
wenn Sie planen Ihren Betrieb neu auszurichten:

•  Analyse des Betriebes, 
Betriebsplanung, 
Finanzierung und Tragbarkeitsberechnung

• Baubewilligungsverfahren

• Hofübergabe

• Ertrags- und Verkehrswertschätzungen

Zögern Sie nicht und rufen Sie uns an unter 
Telefon 044 217 77 33 oder beratung@zbv.ch

Leserfoto 

Markus Bopp, Otelfingen hat diesen Sommereindruck für uns eingefangen.  
Herzlichen Dank. 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Agrisano

Gefahrloses Grillieren

Grillieren ist in der Schweiz schon 
lange populär. Dieses Jahr jedoch, 
wo viele Menschen vermehrt zu 
Hause bleiben, ist das Brutzeln 
draussen zum sommerlichen «Frei-
zeitsport» schlechthin geworden.

Aber Grillieren ist nicht ungefährlich. 
Jedes Jahr passieren rund 900 Unfälle 
zu Hause und auswärts. Meistens sind 
fahrlässiges Verhalten, unsachgemäs­
se Handhabung und fehlende Geduld 
der Grund von Grillunfällen. Die fünf 
wichtigsten Tipps der Beratungsstelle 
für Unfälle lauten deshalb:
–– Nur im Freien grillieren.
–– Grill auf eine standfeste, nicht brenn­

bare Unterlage stellen.
–– Grill immer beaufsichtigen.
–– Grill mit genügend Abstand zu brenn­

baren Materialien aufstellen.

–– Kinder in der Nähe eines Grills im­
mer beaufsichtigen.

Bei Holzkohlegrills darf niemals Ben­
zin oder Brennsprit als Anzündhilfe 
verwendet werden. Die Asche entweder 
mit Wasser löschen oder 48 Stunden 
ausglühen lassen und in einem feuer­
festen Behälter entsorgen. Beim Grillie­
ren mit Gas oder Elektrizität können 
defekte Anschlüsse zu gefährlichen Si­
tuationen führen. 

Beschädigte, spröde oder rissige Gas­
schläuche müssen ersetzt werden, bei 
Gasgeruch ist unverzüglich das Ventil 
zu schliessen. Es versteht sich von 
selbst, dass in der Nähe eines Gasgrills 
nicht geraucht wird.

Kommt es zu einem Brand, ist um­
gehend die Feuerwehr zu alarmieren. 
Geraten die Flammen bei einem Gas­
grill ausser Kontrolle, muss sofort das 
Gasventil geschlossen werden. Mit ei­

ner vollen Giesskanne mit Brause kann 
man versuchen, den Brand zu bekämp­
fen. Dabei darf das Wasser aber nur 
sanft auf den Brandherd gegeben wer­
den. Der harte Strahl eines Garten­
schlauchs könnte die Glut weiter ver­
teilen. Auch eine Löschdecke kann ein­
gesetzt werden. Besonders empfehlens­
wert ist die Anschaffung eines Feuer- 
löschers in der passenden Brandklasse, 
der an einem schnell und gut zugäng­
lichen Ort griffbereit deponiert ist. Des­
sen Einsatz kann Schlimmeres verhin­
dern. 

Wer grilliert, ist für die Sicherheit 
von allen Anwesenden verantwortlich 
und bleibt entweder beim Grill oder 
übergibt die Verantwortung an einen 
anderen Erwachsenen. Wir wünschen 
einen schönen und unfallfreien Grill-
Sommer!
n Patrik Hasler-Olbrych, Leiter Kommunikation  
und Zentrale Dienste

Aktuelles aus dem SBV

Notiz der Woche

In einer Studie untersuchte Agro-
scope die Umweltwirkung der Trink- 
wasserinitiative in verschiedenen 
Szenarien: Bedingt durch die sin-
kende Produktion im Inland gehen 
erwartungsgemäss die Umweltwir-
kungen der Landwirtschaft in der 
Schweiz zurück. 

Der Effekt wird jedoch durch die deut­
lich steigenden Importe wieder aufge­
hoben und sogar übertroffen: In 12 von 
total 15 Indikatoren führt die Trink­
wasserinitiative zu einer Verschlechte­
rung der Umweltwirkung. Heute schon 

fällt die konsumbedingte Umweltbe­
lastung zu fast drei Vierteln im Ausland 
an. Die NZZ fragte sich in der Folge 
richtigerweise: «Trinkwasserinitiative – 
ist sie so grün wie sie scheint?»  n ZBV

Ein ZBV-Mitglied stellt sich vor   

Kurzes Betriebsportrait:
Landwirtschaftsbetrieb 36 ha mit Ackerbau /
Futterbau und Pensionsperdehaltung (21 Bo
xen) und einige Schafe. 

Was gefällt Ihnen am Beruf? 
Gesunde Lebensmittel zu produzieren, Basis 
für viele Menschen zu bieten, welche sich 
auf unserem Hof wohlfühlen. 

Worin liegen die Stärken Ihres Betriebes?
Die zwei Standbeine (Ackerbau / Pferdehal-
tung) und die Flexibilität, sich auch anders 
wo noch zu betätigen. 

Wer hilft alles auf dem Hof mit? 
Die Hauptaufgaben werden von Brigitte und 
mir übernommen, dazu kommt eine Ange-
stellte und Aushilfen. Auch unsere Kinder 
übernehmen je nach Fähigkeiten wichtige 
Aufgaben, welche uns massiv entlasten.

Wie ist Ihr Bezug zur nichtlandwirt-
schaftlichen Bevölkerung? 
Wir sind alle stark vernetzt mit der nicht-
landwirtschaftlicher Bevölkerung und ver
suchen immer die Anliegen vom Schweizer 
Bauer zu vertreten. 

Welche politischen Themen 
beschäftigen Sie zurzeit? 
Das Thema rund um den Pflanzenschutz und 
dass ausländische Lebensmittel unkontrol-
liert auf den Markt kommen, welche mit Mit-
teln behandelt werden, die bei uns verboten 
sind. Dadurch kommen ungewollte Stoffe in 
unseren Kreislauf. 

Was schätzen Sie am ZBV? 
Unkomplizierte Art in allem was sie für uns tun. 

Was machen Sie in Ihrer Freizeit? 

Feuerwehr, Vorstand Maschinengemeinschaft 
und IG Reiten Thur.

Welches sind Ihre persönlichen Ziele  
für die nächsten Jahre? 
Den Betrieb in die nächste Generation führen.

Gibt es ein Lebensmotto, das Sie begleitet? 
Mehr oder weniger immer glücklich sein, 
und für das bin ich selber verantwortlich. 

Wofür sind Sie dankbar? 
Gesundheit.  n

 

«Auch unsere Kinder 
übernehmen wichtige 

Aufgaben.»

Brigitte und Hans Weidmann
Alter:	 51 + 54 Jahre
Ort:	 Marthalen 
Zivilstand:	Verheiratet, drei erwachsene  
	 Kinder (21/25/27 Jahre)
Beruf:	 Landwirt und Bereichsleiter in  
	 einem KMU
Hobbys:	 Familie, Velo fahren, Natur,  
	 Feuerwehr-Offizier Stützpunkt  
	 Weinland

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: 
Privathaftpflichtversicherung für Kinder
Minderjährige Kinder sind in der Privathaftpflichtversicherung der Eltern mitversichert, 
wenn bei dieser erwähnt ist, dass es ein Mehrpersonenhaushalt ist. Wenn die Kinder voll-
jährig werden, ist abzuklären, ob sie immer noch in der Familienpolice mitversichert sind.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
ZBV Versicherungen: Telefon 044 217 77 50.  n ZBV Versicherungen

 

Vermehrte Importe erhöhen die  
Umweltwirkungen. Bild: Pixabay

Der Zürcher Bauer n Nr. 28 n 10. Juli 202012




